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FRÜHER & 
HEUTE

www.deine - ostalb.de

@tourismus_ostalb @TourismusOstalb

•	  
 
 

Besuchen Sie 

unsere 

Internet-Kanäle!

•	 Archäopark Ipf Bopfingen
•	 Ofnethöhlen und römischer Gutshof Riesbürg
•	 Goldberg Riesbürg
•	 Härtsfeld-Museumsbahn
•	 Besucherbergwerk „Tiefer Stollen“ Aalen
•	 Ehem. Zisterzienserinnenkloster Kirchheim
•	 Kloster Lorch mit Stauferrundbild
•	 Staufer-Stele am Kloster Lorch
•	 Limesknie Lorch
•	 Kastell Schirenhof Schwäbisch Gmünd
•	 Limesinformationszentrum Rotenbachtal
•	 Römerkastell Böbingen
•	 Limes-Park Rainau
•	 Kastell Halheim
•	 Limesmauer Pfahlheim
•	 Römerkeller Oberkochen 

 

•	 Schättere-Trasse Aalen
•	 Rodstein Oberkochen
•	 Volkmarsberg Oberkochen
•	 Kocherursprung Unterkochen
•	 Wasseralfinger Bergbaupfad
•	 Panoramaweg Aalen
•	 Ameisenstadt Aalen-Beuren
•	 Fachsenfelder Arbeiterwegle
•	 Espachweiler Weg Ellwangen
•	 Galgenbergweg Ellwangen
•	 Hexenmahnmal im Galgenwald Ellwangen 
•	 Kapellenweg Ellwangen
•	 Wasser- und Geologie-Weg Ellwangen
•	 Naturschutzgebiet Ellwanger Schlossweiher
•	 Sinne-Parcours, Barfußpfad und  

Wassertretbecken am Orrotsee

NATUR-
ERLEBNISSE

•	 Erlebnispfad Bucher Stausee
•	 Waldentdeckerpfad „Schindersklinge“ Ellenberg
•	 Skulpturenweg Neuler
•	 WaldWunderWeg Neuler
•	 Naturerlebnisweg Neuler-Leinenfirst
•	 Kochertal
•	 Skulpturenpfad Abtsgmünd
•	 Naturlehr-/Bewegungspfad Lauchheim
•	 Stadtpark Lauchheim
•	 Frühkeltischer Fürstensitz Ipf
•	 Jagstursprung Walxheim
•	 Lebensweg Schwäbisch Gmünd
•	 Kaltes Feld Degenfeld
•	 Dossinger Tal Neresheim
•	 Naturschutzgebiet Zwing mit Kräutergarten  

der Imker
•	 Stadtgarten Neresheim

NATUR-
ERLEBNISSE

FRÜHER & 
HEUTE
•	 St. Salvator mit traditionsreichem Kreuzweg 

und Aussichtsplateau Schwäbisch Gmünd
•	 Wallfahrtsweg mit Stationskapellen zur Wall-

fahrtskirche Schönenberg Ellwangen
•	 GeoCaching auf dem Panoramaweg und an 

vielen weiteren Stellen in und um Aalen  
(www.geocaching.com)

•	 Geologischer Pfad vom  
Hölltal bis zum Hohenrechberg

•	 Lourdesgrotte Rosenberg-Hohenberg
•	 Lourdes-Kapelle mit Stationenweg  

Abtsgmünd
•	 Volkmarsbergturm Oberkochen
•	 Fünfknopfturm Schwäbisch Gmünd
•	 Königsturm Schwäbisch Gmünd
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F r ei  z eittipps        F r ei  z eittipps      

•	 „Drei Kaiserberge“
•	 Familien- und Landschaftspark Wetzgau
•	 Erlebnis-Waldpfad NATURATUM
•	 Skulpturenpfad Schwäbisch Gmünd
•	 Rittersteig Hohenrechberg
•	 Weiterweg Gschwend
•	 Remsmittelpunkt Lorch
•	 Lourdesgrotte Iggingen
•	 Kultur- und Landschaftspfad Birkichäcker  

Iggingen-Brainkofen
•	 Natur-Irrgarten Göggingen
•	 Teufelskanzel Gschwend--Rotenhar
•	 Felsenmeer Wental
•	 Weiherwiesen Essingen
•	 Remsursprung Essingen
•	 Brenzursprung Königsbronn
•	 Steinheimer Becken

NATUR-
ERLEBNISSE

•	 Auerochsen und Wildpferde  
Rainau-Saverwang

•	 Auerochsen im Josefstal
•	 Jagsttalhof Rindelbach (Ferienreitkurse, Kutsch-

fahrten, Familienspaziergang mit Pony)
•	 Bibererlebnispfad Kirchheim am Ries- 

Benzenzimmern
•	 Renaturierte Sechta mit Auerochsen Bopfingen
•	 Pfauengarten Gaxhardt
•	 Alpakahof Hafner Neuler-Schwenningen
•	 Biberlehrpfad Wört
•	 Eulen-Erlebnis Kraus Leinroden
•	 Tiergehege und Saurierpark im  

Landschaftspark Wetzgau
•	 Auerochsen in Aalen-Hirschhof
•	 Stauferfalknerei Lorch
•	 Wisentweide Neresheim

TIERISCH WAS 
LOS

•	 Römischer Wasserspielplatz am  
Bucher Stausee

•	 Wasserspielplatz „Jagst erleben“ Jagstzell
•	 Gesundheits- und Mehrgenerationenspielplatz  

Jagstzell
•	 Waldkugelbahn Schwäbisch Gmünd
•	 Wasserspielplatz im Himmelsgarten Wetzgau
•	 Riesenrutsche mit Aussichtsplattform am  

Zeiselberg
•	 Kugelbahn am Klotzbach Böbingen
•	 Kugelbahn am Remsursprung Essingen
•	 Wasserspielplatz Härtsfeldsee
•	 Vita-Gym-Pfad Dorfmerkingen
•	 EULE Gmünder Wissenswerkstatt 
•	 explorhino Mitmachmuseum 
•	 Schloss Baldern (virtuelle Kinderführungen)
•	 SKYPARK epia Kletterwald Schwäbisch Gmünd
•	 Naturhochseilgarten Schwarzhorn

SPIEL & SPAß

SEENLAND-
SCHAFT
•	 Bucher Stausee Rainau
•	 Häsle-Stausee Ellenberg
•	 Haselbach-Stausee Ellenberg
•	 Orrotsee Rosenberg
•	 Kressbachsee Ellwangen
•	 Sonnenbach-Stausee Pfahlheim
•	 Hammerschmiedesee Abtsgmünd
•	 Laubbach-Stausee Abtsgmünd
•	 Härtsfeldsee Dischingen
•	 Freizeitweiher Unterschneidheim
•	 Götzenbach-Stausee Göggingen
•	 Badesee Lorch-Waldhausen
•	 Gschwender Freizeitsee
•	 Rehnenmühlenstausee Täferrot 

 

•	 Limesmuseum Aalen
•	 Urweltmuseum Aalen
•	 explorhino Aalen
•	 Museumsgalerie Wasseralfingen
•	 Alamannenmuseum Ellwangen
•	 Schlossmuseum Ellwangen
•	 Sieger Köder Museum Ellwangen
•	 Sieger Köder Zentrum Rosenberg
•	 Land- und Technikmuseum Unterschneidheim
•	 Kunstverein KISS Schloss Untergröningen
•	 Museum im Prediger Schwäbisch Gmünd
•	 Ott-Pausersche Fabrik Schwäbisch Gmünd
•	 Schulmuseum im Klösterle Schwäbisch Gmünd
•	 Schattentheatermuseum Schwäbisch Gmünd
•	 Bauern- und Technikmuseum Seifertshofen
•	 Korallen-Museum Nattheim
•	 ZEISS-Museum der Optik, Oberkochen
•	 Härtsfeldbahn-Museum Neresheim

MUSEEN BURGEN, 
SCHLÖSSER & 
RUINEN
•	 Burgruine Flochberg
•	 Burgruine Rosenstein
•	 Burgruine Hohenrechberg 
•	 Burg Katzenstein
•	 Turmhügelburg Leinroden
•	 Kocherburg Unterkochen
•	 Schloss Fachsenfeld
•	 Schloss Kapfenburg
•	 Schloss ob Ellwangen
•	 Rokokoschlösschen Schwäbisch Gmünd
•	 Schloss Untergröningen
•	 Schloss Neubronn
•	 Schloss Hohenstadt
•	 Schloss Laubach
•	 Schloss Baldern

KIRCHEN & 
KAPELLEN
•	 Stadtkirche Aalen
•	 Stephanuskirche Wasseralfingen
•	 St. Maria Unterkochen
•	 Wallfahrtskirche Schönenberg Ellwangen
•	 Basilika St. Vitus Ellwangen
•	 Antonius-Kapelle Ellwangen-Schrezheim
•	 Evangelische Stadtkirche Ellwangen
•	 Pfarrkirche St. Lukas Tannhausen
•	 Wallfahrtskapelle St. Marien Zöbingen
•	 Silvesterkapelle Westhausen
•	 Barocke Kirche Abtsgmünd-Hohenstadt
•	 Jakobuskirche Hohenberg
•	 Wildenbergkapelle Stödtlen
•	 Schloss Untergröningen 
•	 Michaelskirche Abtsgmünd
•	 Jakobuskapelle Wöllstein 

 

KIRCHEN & 
KAPELLEN
•	 Lourdes-Kapelle mit Stationen- 

weg Abtsgmünd
•	 Stadtkirche St. Blasius Bopfingen
•	 Wallfahrtskirche Flochberg
•	 Heilig-Kreuz-Münster Schwäbisch Gmünd
•	 Wallfahrtskirche St. Salvator Schwäbisch Gmünd
•	 St. Johanniskirche Schwäbisch Gmünd
•	 Wallfahrtskirche St. Maria auf dem Rechberg
•	 Leonhardsfriedhof mit Herrgottsruhkapelle 

Schwäbisch Gmünd
•	 Stadtkirche Lorch
•	 Reiterleskapelle Waldstetten
•	 Abteikirche Neresheim
•	 Maria Buch Kapelle beim Kloster Neresheim
•	 Lourdesgrotte Rosenberg-Hohenberg
•	 Fatima-Kapelle Dorfmerkingen
•	 Barocke Dorfkirche Dischingen
•	 Romanische Kapelle auf Burg Katzenstein 

Viele weitere Museen finden Sie 
unter www.museen.ostalbkreis.de
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N AT U R  & F R I S C H E  LU F T

WANDERPARADIES OSTALB

RADERLEBNIS OSTALB
Radeln entlang der romantischen Flusstäler von Kocher, Jagst oder Rems, vorbei an histori-
schen Kulturschätzen der Kelten, Römer, Alamannen und Staufer oder durch anspruchsvolle 
Mittelgebirgslandschaften - die Ostalb bietet reichlich Abwechslung für gelungene Freizeit-
Radtouren. Lassen Sie sich von der unberührten Natur, traumhaften Aussichten, geologi-
schen Highlights sowie idyllischen Dörfern, Mühlenromantik oder eindrucksvollen Kirchen, 
Klöstern und Schlössern begeistern! Also auf geht´s - genießen Sie die schöne Ostalb auf 
zwei Rädern!

Mehr zu den Fahrradtouren im Ostalbkreis finden Sie in unserer Broschüre „Fahrradtouren“ 
(erhältlich in den Touristinformationen oder in den Städten und Gemeinden des Ostalbkrei-
ses) oder auf der Internetseite www.deine-ostalb.de. Die Broschüre kann zudem kostenlos 
unter tourismus@ostalbkreis.de angefordert werden.

Im Ostalbkreis gibt es Wanderungen, die jedes Wandererherz höher schlagen lassen: land-
schaftlich reizvolle Wanderungen mit Naturschönheiten wie abgelegenen Seen, imposanten 
Felsen und mystischen Höhlen oder Themenwege zu Geschichte und Kultur. Außerdem finden 
Sie mehrere zertifizierte Qualitätswanderwege und landschaftlich sehr ansprechende barriere-
freie Wege vor. Egal, ob auf Fernwanderwegen oder Rundtouren: Wer aktive Erholung in einer 
intakten und abwechslungsreichen Kulturlandschaft sucht, ist bei uns auf der Ostalb richtig. 
Ein gut ausgebautes Wanderwegenetz mit ausgeschilderten Wandertouren von unterschiedli-
cher Länge führt Sie durch die Landschaft. Am Wegesrand liegen zahlreiche Gastronomiebe-
triebe, die zur Rast und zum Verweilen einladen.

Mehr zu den Wandertouren im Ostalbkreis finden Sie in unserer Broschüre „Wandertouren“ 
und im „Wander Pocket Guide“ (erhältlich in den Touristinformationen oder in den Städten und 
Gemeinden des Ostalbkreises) oder auf der Internetseite www.deine-ostalb.de. 
Die Broschüren können zudem kostenlos unter tourismus@ostalbkreis.de angefordert werden.

N AT U R  & F R I S C H E  LU F T

MOTORRAD- & OLDTIMER-
TOUREN
Motorrad- und Oldtimertouren, die bewegen! Die Ostalb ist nicht nur bekannt für schwäbische 
Gemütlichkeit, Kunst und Kultur, sondern auch für genussreiche Kurvenstrecken durch Waldgebiete 
und auf den Hochflächen der Schwäbischen Alb. Als ein Erlebnis für Leib und Seele führen 
zehn Top-Routen als Rundstrecken durch eine faszinierende Landschaft - kurvenreich und 
idyllisch. Viele Sehenswürdigkeiten, romantische Dörfer und schmucke Städte säumen die 
Routen. Biker und Oldtimerfans finden hier alles, was das Herz begehrt. So abwechslungsreich 
wie die Landschaft sind auch die Touren. Egal, für welche Tour man sich entscheidet: Fahrspaß 
ist garantiert! 

Die Broschüre sowie GPX-Tracks können unter www.deine-ostalb.de
heruntergeladen oder kostenlos unter tourismus@ostalbkreis.de 
angefordert werden.
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U C I - M O U N TA I N B I K E  S P R I N T - W E LT M E I S T E R S C H A F T

U C I - M o untainbike          S p r int   - W e ltmeiste       r s c haft     am   13.  J u l i  2024
Aalen war in den vergangenen beiden Jahren Austragungsort des UCI Mountainbike Eliminator World Cups. Hier stand die nicht einmal 
100.000 Einwohner große Stadt auf der Ostalb in Konkurrenz zu Austragungsorten wie Barcelona, Paris und Abu Dhabi. Doch die Ostälber 
haben sich bewiesen, nicht nur das: 

Eine atemberaubende und dennoch sehr persönliche Atmosphäre in der Innenstadt prägte die Rennen und beeindruckte die besten 
Mountainbiker der Profiteams, über 80 TV- und Fernsehanstalten weltweit, sowie den Weltradsportverband der UCI. Basierend hierauf 
bekam Aalen nun den Zuschlag zur Austragung der Mountainbike Weltmeisterschaften 2024.

Die besten Vertreter jedes Landes werden nun am 13. Juli 2024 in ihren jeweiligen Nationaltrikots durch die Aalener Innenstadt fahren. 
Unter ihnen auch die beiden Deutschen Weltcupsieger Marion Fromberger (23) und Simon Gegenheimer (35), letzterer kennt bereits 
das Gefühl den Weltmeistertitel zu tragen, 2021 kam ihm diese Ehre in Graz/ Österreich zu.

CEO und Geschäftsführender Gesellschafter des World Cup-Lizenzinhabers ist Steffen Thum aus Aalen. Durch seine Firma LTE, mit Sitz 
in Paris, bringt er die Veranstaltungs-Erfahrung aus den Mountainbike-Weltcups von Abu Dhabi, Dubai und Paris mit nach Aalen. Er ist 
sich sicher, die Weltmeisterschaften werden ein Fest des Sports und der Fairness: 

„Wir wollen zeigen, dass es nicht auf die Größe ankommt, nicht auf das Geschlecht oder die Herkunft. Entscheidend ist nur deine 
hundertprozentige Bereitschaft etwas Schaffen zu wollen. Die Zuschauer werden im Sommer Sportler*innen aus allen Kontinenten 
kostenfrei sehen können, die Damen-Weltmeisterin wird genau 6 Minuten vor den Männern über die Ziellinie fahren und steht in allen 
Belangen auf Augenhöhe mit ihnen. Ich freue mich sehr auf solch ein Zeichen der Chancengleichheit“, so Steffen Thum zu den UCI 
Mountainbike Eliminator Weltmeisterschaften im Juli.

Eingebunden wird das Rennen der Weltbesten in eine Vielzahl von Side-events wie dem Mountainbike Racingteam Kidsday,  Aktivitäten 
der Vereine und musikalischen Showakts am Abend. Ziel ist hierbei die nachhaltige Nutzung der Sportgroßveranstaltung. Auch in 
anderen Bereichen, wie dem Aufbau von Vereinsstrukturen, der Vernetzung von Sport, Tourismus und der Industrie oder der nachhaltigen 
Weiternutzung der Weltcuphindernisse in Bike-Campus Schulungszentren. Der Veranstalter LTE hat sich in Kooperation mit der Alpen Bike 
Academy im Anschluss an die WM 2024 bereits die Weltcuprechte für die Folgejahre 2025 und 2026 gesichert. Für die 20.000 Zuschauer ist 
nach der WM also nicht Schluss, vielmehr soll die Weltmeisterschaft eine fortlaufende Erfolgsgeschichte für die Sportstadt Aalen werden.

Foto & Text: ©MTB Racingteam

MARION FROMBERGER

D E U T S C H L A N D  TO U R  2024

SAVE THE DATE!

23. August 2024
 

OSTALBKREIS

www.deutschland-tour.com

E TA P P E N :
1. Etappe: Schweinfurt - Heilbronn

2. Etappe: Heilbronn - Schwäbisch Gmünd

3. Etappe: Schwäbisch Gmünd - Villingen-Schwenningen

4. Etappe: Anweiler am Trifels - Saarbrücken

Foto 1, 2: ©Henning Angerer, Foto 3: MarcelHilger
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H E I M AT TAG E - R A DTO U R

Homepage:
www.heimattage2024.de

V E R A N S TA LT U N G S T I P P S

N AT U R PA R K Z E N T R U M  M U RR  H A RD T

Wechselausstellung „Wunderbares Waldglas“ im Naturparkzentrum Murrhardt
Die Geschichte des Waldglases
Der Naturpark freut sich, alle Interessierten zur Erkundung dieser einzig-
artigen Ausstellung einzuladen. Die Wechselausstellung ist ab sofort bis 
zum 13. September 2024 während der Öffnungszeiten des Naturparkzen-
trums zu sehen. Zusätzlich sind verschiedene Vorträge zum Thema Wald-
glas geplant. Die genauen Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben. 
www.naturpark-sfw.de.  Foto: © Naturpark SFW.

A l amannenmuseum             

E l lwangen   
Das Kursprogramm 2024 des Alamannenmu-
seums mit zahlreichen Kursterminen liegt ab 
sofort an der Museumstheke aus und kann auf 
der Homepage des Museums heruntergeladen 
und ausgedruckt werden.

Nähere Informationen unter Tel. 07961/969747 
und im Internet unter www.ellwangen.de/kurse.

Foto Gismo Graf: ©Tom Maurer

Ausste     l lung    C H RO  N O M A N I A  im   s c h lo ss  

unte    r g r öningen        bis    28.  J u l i  2024

Hierfür sollten Sie sich unbedingt Zeit nehmen: CHRONOMANIA – die Ausstellung 
des Kunstverein KiSS, die die Zeit unter die Lupe nimmt. Warum CHRONOMANIA 
jede Sekunde Wert ist? Weil sie nicht nur faszinierende Kunst bietet, sondern 
auch den Blick auf die eigene Zeit verändert.

Gezeigt werden auf 1.100 m² unterschiedlichste Zeit-Aspekte und Zeit-Inter-
pretationen von insgesamt 33 nationalen und internationalen zeitgenössische 
KünstlerInnen. Eine Zeit-Reise der eindrucksvollen Art, nicht nur für Kunstlieb-
haber, sondern auch für Technikfreaks und alle, die nervenstark genug sind, dem 
„Clockwork-miami“ standzuhalten, das immersive „Every second of your life“ 
zu durchschreiten, Otto Hahns „Mord am Morgen“ beizuwohnen oder sich gar 
näher mit der Wahrheit über Roland Bodens „Kronos-Projekt“ zu beschäftigen. 
Weitere Informationen finden Sie unter: www.kiss-untergroeningen.de. 

L I M E S TOR   DA L K I N G E N

19. Mai 2024, 11:00, 14:00, 15:30 Uhr
Limes-Cicerone Dr. Georg Zemanek hat sich für 
den Internationalen Museumstag eine römische 
Rechenrallye ausgedacht“, die ganz gemäß dem 
diesjährigen Motto „Museum mit Freude entde-
cken“ ein Spaß für Groß und Klein wird. 
Anmeldung nicht erforderlich.

2. Juni 2024, 14:00-16:30 Uhr, 
Treffpunkt: Kelteninfopunkt Waldhotel 
Geführte Wanderung: Von den Kelten zu den 
Römern. Am UNESCO-Welterbetag geht es auf 
Entdeckungsreise, denn Hinterlassenschaften der 
Vergangenheit gibt es in Rainau nicht nur aus der 
Römerzeit. Mit Limes-Cicerone Bernhard Wette-
mann geht es quasi quer durch die Jahrhunderte 
und so manches liegt so versteckt, dass man es 
ohne kundige Führung alleine gar nicht entde-
cken würde. Anmeldung unter 07361/503-1315.

Weitere Veranstaltungen sowie die Ferienaktio-
nen finden Sie unter www.limestor-dalkingen.de.

H E I M AT TAG E - R A DTO U R

Länge: 34,7 km | Dauer: 2:30 h | Höhenmeter: 267 Hm

Die Heimattage Radrunde verbindet die drei Ausrichterkommunen der Heimattage Baden-Württemberg Härtsfeld 2024 - Neresheim, Nattheim 
und Dischingen - miteinander und ermöglicht den Besucherinnen und Besuchern, die Veranstaltungen mit dem Fahrrad anzufahren oder eine 
entspannte Radrunde über das malerische Härtsfeld zu drehen. Die 34 Kilometer lange Radrunde ist durchgängig mit dem Logo der Heimattage 
Härtsfeld 2024 beschildert und führt an kulturellen, historischen und landschaftlichen Highlights wie der Museumsbahn „Schättere“ oder dem 
Härtsfeldsee sowie an Heideflächen, Wäldern und Wiesen vorbei. 

Tour:
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	L  A N D E S G A R T E N S C H AU  E LL WA N G E N  2026

Das   G r o S S p r o jekt     auf   d e r  B auste    l l e  e r fah  r en

I m  A r ea  l  d e r  Lan   d esga    r tens    c hau   E l lwangen     

we  r d en   inte    r essie     r te   B ü r ge  r innen      un  d  B ü r ge  r 

ü be  r  d ie   G r o S S bauste     l l e  gef   ü h r t

In Ellwangen entsteht derzeit die Geländegestaltung für die Landesgartenschau 2026. Was für 
die Stadt eine Entwicklung von modernen, ökologisch hochwertigen Naherholungsräumen 
und Aufenthaltsflächen bedeutet, ist jetzt eine große Baustellenlandschaft. Die soll aber auch 
schon zum Erlebnis werden: Die LGS Ellwangen 2026 GmbH bietet deshalb Baustellenführungen 
im Gelände an, bei denen zum Einen der Stand der Arbeiten und zum Anderen die geplanten 
Nutzungsräume anschaulich erläutert werden. Vom innenstadtnahen Schießwasen bis in die 
Schrezheimer Jagstaue werden auf 26 Hektar nicht nur eine Bühne für ein abwechslungsreiches 
Schauhalbjahr (vom 24. April bis 4. Oktober 2026) gestaltet, sondern Spielplätze, ein Auwald 
mit einem renaturierten Flussverlauf, ein Rutschen- und Aussichtsturm, ein Stadtstrand an 
der Jagst und ein belebter „Brückenpark“ mit vielen Spielangeboten entstehen. Lassen Sie 
sich für dieses Ellwanger Großprojekt begeistern und kommen Sie mit auf die Baustelle: Die 
öffentlichen Führungstermine und viele weitere Informationen finden sich im Netz unter  
www.ellwangen2026.de. 

@landesgartenschau_2026

@Landesgartenschau Ellwangen 2026

U N E S CO  G LO B A L  G E O PA R K  R I E S 

Foto: ©Dietmar Denger

G e o pa r k  r ies    S c h ä fe  r weg    z um   s c hönsten        wan  d e r weg   

d euts    c h l an  d s  n o minie     r t
 
Die Abstimmung läuft – jede Stimme zählt!

Bereits zum 19. Mal sucht das Wandermagazin aktuell Deutschlands schönsten Wanderweg. Wird es der nominierte Geopark Ries 
Schäferweg werden? Ab sofort kann abgestimmt werden. Der UNESCO Global Geopark Ries hatte sich mit seinem Schäferweg für die 
Abstimmung zu Deutschlands schönstem Wanderweg beworben und wurde – mit 14 weiteren Tagestouren – von einer Expertenjury 
nominiert. Nun heißt es, abstimmen was geht! Landrat Stefan Rößle, Vorsitzender Geopark Ries e. V. sieht die Chancen der Nominierung: 
„Ein Sieg würde unsere einzigartige Region noch weiter voranbringen. Wir freuen uns über die Unterstützung aller Bürger und Freunde 
des Meteoritenkraters. Die Regionen der Gewinnerwege der letzten Jahre konnten sich über einen merklichen, touristischen Aufschwung 
und größere Bekanntheit freuen.“

Der Schäferweg ist ein abwechslungsreicher Rundwanderweg in der traumhaft schönen Landschaft des Rieskraters. Er beginnt an 
der Marienhöhe in Nördlingen und führt auf 19 Kilometern vorbei an geologischen und historischen Besonderheiten sowie durch die 
einzigartige Natur des Rieskraters.

Heike Burkhardt, Geschäftsführerin Geopark Ries e. V. schwärmt:  „Der Schäferweg vereint alle Gesichtspunkte, die der UNESCO 
Global Geopark Ries mit seinem Meteoritenkrater zu bieten hat, in einer Tagestour. Die Wanderer kommen vorbei an imposanten 
Gesteinsformationen und aufgelassenen Steinbrüchen, geschichtsträchtigen Höhlen, Relikten der Römer und blühenden Landschaften.“

Abgestimmt werden kann ab sofort bis 30. Juni 2024 um 24 Uhr. Gewählt werden kann online unter www.wandermagazin.de/wahlstudio 
sowie per gedruckter Wahlkarte, die in der Tourist-Information Nördlingen, den Landratsämtern Nördlingen und Donauwörth, im 
RiesKraterMuseum Nördlingen sowie abwechselnd bei vielen „Geopark Ries kulinarisch“-Partnern und Dorfläden der Region ausliegen. 
Es winken sogar Preise: Unter den Teilnehmenden werden eine Wanderreise sowie Einkaufsgutscheine von Globetrotter verlost.



Informationen zum Tourismus im Ostalbkreis erhalten Sie beim Herausgeber dieses Newsletters: 
Tourismus Ostalb, Landratsamt Ostalbkreis, Gartenstraße 97, 73430 Aalen 
Tel.: 07361 503 1761, Fax: 07361 503 58 1761, tourismus@ostalbkreis.de 
www.deine-ostalb.de

Infoblatt  für Tourismus, Hotellerie und Gastr onomieL an  d r atsa   m t  O stal   b k r e is   |  To u r is  m u s b ü r o L an  d r atsa   m t  O stal   b k r e is   |  To u r is  m u s b ü r oInfoblatt  für Tourismus, Hotellerie und Gastr onomie

www.deine-ostalb.de

                            A A L E N E r l ebnis     r egi   o n  S c hw ä bis   c he   Osta   l b

V E R A N S TA LT U N G S T I P P  S tö dt l en

Spectaculum Stedilinum 14. und 15. Juni 2024 

Im Rahmen der 1000-Jahr Feier der Gemeinde Stödtlen wurde 
ein unvergessliches Festwochenende auf die Beine gestellt: Von 
Geschichtenerzählern über Gaukler und Handwerkskunst bis 
hin zu traditioneller Musik – hier gibt es für jeden etwas zu 
entdecken. Kulinarische Köstlichkeiten oder auch ein speziel-
les Kinderprogramm mit spannenden Aktivitäten, Spielen und 
Geschichten versprechen, dass das historische Festwochen-
ende zu einem unvergleichlichen Wochenende für die ganze 
Familie wird. Ausführliches Programm und Information: Tel. 
07964/9009-0, www.1000jahrestoedtlen.de.

F Ü H R U N G S A N G E B OT  in   aa  l en

Die Natur in und um Aalen ist aufgrund des Albtraufs besonders abwechs-
lungsreich. Viel zu entdecken gibt es bei den verschiedenen Touren, welche 
die Tourist-Information gemeinsam mit ausgebildeten Wander- und Radgui-
des anbietet. Aber auch die klassischen Führungen im Stadtgebiet halten 
immer wieder Neues und Spannendes für die Teilnehmer bereit. Die Aalener 
Nachtwächter streifen bereits seit 20 Jahren durch die abendlichen Gassen. 
Inzwischen bietet Aalen über 20 verschiedene Themen- und Stadtführungen 
an. Es gibt eben viel zu entdecken! 

Montag, 20. Mai, 13 Uhr
Auf sagenumwobenen Pfaden zum Erzweg und den Auerochsen
Wanderung, 11 km, 3,5 Std., 12 €/ 6 €. Anmeldung bis 17. Mai, 10 Uhr

Donnerstag, 23. Mai, 17 Uhr barrierefreier Stadtrundgang im Rahmen der 
Inklusionswoche in Zusammenarbeit mit dem Samariterstift Behindertenhilfe 
Ostalb, 60 Min, kostenfrei, Anmeldung bis 17. Mai, 10 Uhr.

Samstag, 25. Mai, 10 Uhr
Kleine Wellandtour, Radtour, 38 km, 4 Std., 12 €/ 6 €, 
Anmeldung bis 22. Mai, 10 Uhr.

Samstag, 15. Juni, 10 Uhr
Große Wellandtour, Radtour, 50 km, 5 Std, 12 €/ 6 €
Anmeldung bis 12. Juni, 10 Uhr

Donnerstag, 20. Juni, 17 Uhr
Kulinarische Stadtführung – Aalen mit Genuss 2 Std, 28 €
Anmeldung bis zum 17. Juni, 10 Uhr.

Sonntag, 23. Juni, 14 Uhr
Was wächst denn da? Die Wiese im Sommer. Heilkräuter und Wildpflanzen-
rundgang, 2 Std, 24 €, Anmeldung bis zum 20. Juni, 10 Uhr.

Alle Infos, weitere Termine für Stadtführungen sowie Anmeldung unter 
www.aalen.de/entdecken.

INTERNATIONALES 

FEST

6. & 7. Juli 2024

www.aalen-kultur.de

V e r ansta    ltungstipps          

E l l enbe    r g

07. Juli 2024          Keuerstadt-Fest, Keuerstadt
13. Juli 2024         	100 Jahre Liederkranz 		
		  Ellenberg, Elchhalle, Festakt 	
		  mit Patenvereinen Röhlingen 	
		  und Wört

Nähere Informationen: www.ellenberg.de.

HÜTTLINGEN

Muffigel-Festtage

21. Juni - 23. Juni 2024

www.huettlingen.de

J agst   z e l l e r  S t r a S S enfest       am   15.  & 

16.  J uni    2024
Endlich ist es wieder soweit. Das beliebte Jagstzeller Straßenfest findet nach 
8-jähriger Pause wieder in der Ortsmitte von Jagstzell statt. Seit 1980 wird 
das Fest alle 4 Jahre durchgeführt. Leider machte Corona im Jahr 2020 einen 
Strich durch die Rechnung. Mitten in den Planungen musste das fröhliche 
Fest abgesagt werden. Doch dieses Jahr soll es dann endlich wieder statt-
finden – das XI. Jagstzeller Straßenfest. Die Planungen des Kleinen und 
Großen Festausschusses sind in den letzten Zügen und nahezu alle Vereine 
sowie die Grundschule und die Kindertagesstätte sind mit am Start. Die 
Besucher erwartet ein schönes Dorffest mit einer gemütlichen und ent-
spannten Atmosphäre und alle Jagstzeller Vereine, Organisationen und 
Institutionen sorgen an zahlreichen Ständen für ein kulinarisches Angebot.

Das Fest beginnt am Samstag, 15. Juni um 14:00 Uhr mit einer ökumenischen 
Andacht und gegen 16:00 Uhr fällt der Startschuss mit dem traditionellen 
Fassanstich. Weitere Aufführungen finden bis zum Abend statt und ab 20:00 
Uhr sorgt High Life für einen weiteren musikalischen Höhepunkt.

Auch der Sonntag ist mit weiteren Programmpunkten gefüllt und startet 
bereits um 10:30 Uhr. An beiden Tagen findet auf dem Platz der ehemaligen 
„Alten Mälzerei“ eine Oldtimerausstellung statt. Die Jagstzeller Dorfmitte 
wird sich an beiden Tagen wieder in eine große Festmeile verwandeln.

W esthausene         r 

G e r äte  r ing   - we  S ha  r e  e . V 

Von April bis Oktober kann in Westhausen ein 
E-Lastenrad an verschiedenen Stationen ausge-
liehen werden: Donauschwabenstraße, Lange 
Straße, Sandweg und Breitweg 

Lastenräder eignen sich für Vieles. Ob ein Kind in 
den Kindergarten gefahren werden soll, Grillu-
tensilien zur Grillstelle, Badesachen zum Badesee 
oder ein Einkauf nach Hause transportiert werden 
soll, die Lastenräder können das. Ein eMotor hilft, 
wenn es anstrengender wird. Ausgeliehen werden 
Sie über unsere Website, das Angebot kann ab 18 
Jahren in Anspruch genommen werden. 
www.westhausen.de

KINDERFEST 

WESTHAUSEN

22. Juli 2024

V e r ansta    ltungstipps           N eu  l e r

Pfingstwiesen Schwenningen, 18. - 20. Mai 2024       
Festplatz Schwenningen, www.pfingst-wiesen.de 

Blutritt Schwenningen am Pfingstmontag, 20. Mai 2024, 
Reitermesse, Reitersegnung, Wallfahrtsgottesdienst
www.pfingst-wiesen.de 

Kulturscheuer Farrenstall  - Der Seher – Gedankenleser Lars 
Ruth 15. Juni 2024 um 20:00 Uhr, Eintritt 19 €

www.neuler.de  

Ko n z e r t  v o n  l es   pastis     

am   7.  J uni    2024 in  

A btsgm     ü n d

Es sind immer ganz besondere Abende, wenn die 
Kulturstiftung Abtsgmünd gemeinsam mit KiSS im 
Hof des Schloss Untergröningen Programm bietet. 
Am Freitag, 7. Juni 2024 erleben Besucherinnen 
und Besucher eine ganz besondere Fusion aus 
Kunst und Musik. Zum einen öffnet die viel gelobte 
Ausstellung CHRONOMANIA, zum anderen lockt 
ein lauer Sommerabend im Schlosshof Musikali-
schen Klängen der Band Les Pastis Besucher*innen 
an. Karten gibt es im Rathaus Abtsgmünd.
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E l lwangen      ( J agst   )

ALAMANNENMUSEUM ELLWANGEN

S agenhafte        r  A l bu  c h

F otoausste     l lung   

A l amannenmuseum           
Bis Sonntag, 7. Juli 2024 können Besucher bei einem Besuch im 
Alamannenmuseum die Fotoausstellung „Du bist Welterbe“ des Vereins 
Deutsche Limes-Straße bestaunen. Gezeigt werden die preisgekrönten 
Fotos eines Fotowettbewerbs anlässlich des 25-jährigen Jubiläums 
der Tourismusstraße im Jahr 2020. Weitere Informationen unter  
www.alamannenmuseum-ellwangen.de.

N E U  in   d e r  To u r ist   -

I nf  o r mati   o n
Passend zum Regenwetter der vergangenen Wochen ist in der 
Tourist-Information ein neues Souvenir eingetroffen: der LGS-
Regenschirm mit Lilien-Logo-Print. Für 16,90 € erhalten Sie in 
der Tourist-Information Ellwangen ab sofort das praktische 
Souvenir zur Landesgartenschau 2026.

N eue    W ebsite       d es   S agenhaften          A l bu  c hs  

-  K l i c kt   E u c h  jet   z t  r ein   !
Weite Buchenwälder, schroffe Felsen, sanfte Hügel, schafbeweidete 
Wacholderheiden und idyllische Moorseen prägen das Bild der Region am östlichen 
Rand der Schwäbischen Alb. Es ist ein Genuss, die bezaubernde Landschaft um 
Bartholomä, Essingen, Heubach, Königsbronn und Steinheim zu erleben.

Der Albuch bietet Wanderern, Radfahrern und Wintersportlern herausragende 
Freizeitmöglichkeiten und begeistert mit seinen zahlreichen Naturdenkmälern 
und einer außergewöhnlichen Geologie.

Naturerlebnis pur und echte Erholung sind garantiert!

VERANSTALTUNGSTIPP ELLWANGEN

Bei einer Sommerführung können die Teilnehmer mehr über die Vergangenheit Ellwangens erfahren. Am Freitag, 12. Juli 2024 nimmt 
Annette Bezler Interessierte mit auf einen Brunnenspaziergang zu den zahlreichen Brunnen der Ellwanger Innenstadt. Treffpunkt: 
Portal Basilika, Marktplatz, Gebühr: 5,00 € pro Person. Weitere Führungen und Termine unter www.ellwangen-tourismus.de.

INNENSTADT ELLWANGEN

V E r ansta    ltungstipp         

B a r th  o lo m ä  13.  J u l i 

2024

„Wirtsbergfestival“ im Kulturhof Amalienhof 
unterm Wirtsberg. Musik-Open-Air-Festival für 
Nachwuchsbands mit unterschiedlichsten Musi-
kern und Stilrichtungen mit Bewirtung. Nähere 
Informationen unter www.bartholomae.de oder 
im Rathaus der Gemeinde Bartholomä, Telefon: 
07173 978200. www.bartholomae.de.

Foto Innenstadt Ellwangen: ©Stadt Ellwangen

WEBSITE

www.albuch.de
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G ast   l i c hes    H ä r tsfe    l d Ries    - Osta   l b

K l o ste   r  N e r esheim    

„Wahnsinn       “ -  S c h l age  r b o o m  z u r  I pfmess     

co unt   d o wn   Pa r t y  2024 am   4.  J u l i  2024
Die Ipfmess Countdownparty jährt sich im Sommer 2024 bereits zum achten Mal. Die 
Vorfreude ist riesengroß. Längst ist sie wesentlich mehr, als der „inoffizielle Auftakt“ 
der Bopfinger Ipfmesse. Sie ist regelrechter Kult für alle jene, die gerne feiern, eine 
ausgelassene Partystimmung genießen und gleichzeitig hochwertigen Konzertgenuss 
mit national bekannten Künstlern erleben wollen. Das erste Mal im Jahr echte 
„Ipfmessluft“ schnuppern ist es zudem, was das unvergleichliche Feeling dieser 
Veranstaltung mit sich bringt. In diesem Jahr erwartet die Besucher der Countdown 
Party die größte Schlagerparty der Region am Ipf. Mit dabei ist in diesem Jahr Anna-Maria 
Zimmermann. Sie ist musikalische Partyqueen und selbstbewusste Temperamentsfrau 
in einem. Anna- Maria weiß wie man für gute Laune sorgt, tolle Songs, kräftige Beats 
und ihre mitreißende Stimme sind der Garant für eine überkochende Stimmung. Der 
Apfel fällt nicht weit von Stamm, trifft wohl bei Achim Petry sehr gut zu. Er singt die 
größten Erfolge von seinem Vater Wolfgang Petry und seine eigenen Hits. Mit Liedern 
wie „Wahnsinn“, „Bronze, Silber und Gold“, „Du bist ein Wunder“, „Weiß der Geier“, „Sieben 
Tage, sieben Nächte“ und „Verlieben, verloren“ wird er mit seiner Band das Zelt zum 
Beben bringen. Das erfolgreiche Duo Stereoact liefert seit Jahren Hit um Hit und ist 
mit seinen unverwechselbaren Remixen aus Dance und Pop-Schlager zu einer der 
erfolgreichsten DJ Formationen Deutschlands geworden. Mit ihrer unnachahmlichen Art 
verstehen es Stereoact, die großen Hits der deutschen Pop- und Schlagergeschichte der 
letzten Jahrzehnte in die aktuelle Zeit zu katapultieren. Damit wird die Countdownparty 
erneut zu einem absoluten Highlight für die gesamte Region. 

Die Countdownparty findet am Donnerstag, den 4. Juli im Festzelt „zum Senz“ ab 18:00 
Uhr auf dem Ipfmessplatz statt. Eintrittskarten sind ab 16 Jahren erhältlich. Kinder 
und Jugendliche unter 16 Jahren haben ohne Erziehungsberechtige keinen Zutritt. 
Eintrittskarten gibt es im Vorverkauf für 20 Euro (online zusätzl. VVK-Gebühren).

J U bi  l äumsZeit       r eise     auf  

s c h lo ss   kapfenbu        r g 
 
Akademiedirektor Moritz von Woellwarth und 
Haus- und Hofhistoriker Winfried Kießling 
nehmen die Gäste am 9. Juni 2024 mit auf eine 
sonntägliche Stippvisite in die Vergangenheit 
des Schlosses mit Komturmenü. Alle Infos 
erhalten Sie unter 07363 961817 und auf  
www.schloss-kapfenburg.de. 

HEIMATTAGE 2024 

HÄRTSFELD

www.heimattage2024.de
2 .  J uni    2024 -  E r z ä h l na c hmittag     

im   S ta dtga  r ten    N e r esheim    

Erzählerin Elke Keck verzaubert die Kinder mit magischen 
Geschichten. Treffpunkt ist um 15:30 Uhr an der Sitzbank unter 
der alten Ulme im Neresheimer Stadtgarten, Dauer ca. 1 Stunde, 
Eintritt frei. Eine Veranstaltung im Rahmen der Neresheimer 
Märchentage.

T r a d iti   o nsfest       mit    K u ltstatus     :  Die   

B o pfinge      r  I pfmesse       v o m  5.  bis    9 .  J u l i  2024

Sie ist Kult, sie ist für viele das wichtigste und schönste Ereignis im Jahr und sie vereint 
definitiv alljährlich die meisten Besucher auf einem Fleck – die Bopfinger Ipfmess! Sie 
ist ein Lebensgefühl. Hunderttausende freuen sich jedes Jahr auf fünf ausgelassene 
Tage rund um das erste Juliwochenende. Und die Vorfreude aufs nächste Jahr beginnt 
eigentlich schon, wenn die Ipfmesse gerade wieder vorbei ist. Nicht umsonst heißt es 
auf der Ostalb: „Noch d‘r Mess isch vor d‘r Mess“. Neben dem Rummelplatz mit über 30 
Schaustellern, den Marktstraßen mit über 200 Marktbeschickern, den Biergärten und 
Cafés, dem Festzelt und dem Bierdorf lockt die Mess die Besucher auch als das größte 
Schaufenster der heimischen Wirtschaft an. Allein das Ausstellerzelt des Bopfinger 
Gewerbe- und Handelsvereins bietet rund 2500 Quadratmeter. Hinzu kommen noch fast 
10 000 Quadratmeter Freiflächen auf dem Sechtaplatz für gewerbliche Präsentationen.

TICKETS

www.events-am-ipf.de

4.  J uni    2024 -  G ef  ü h r te  r 

M ä r c henpfa     d - Run   d gang  
Der Neresheimer Märchenpfad entstand 2022 als Kunstprojekt mit 
der Motorsägen-Künstlerin Hildegard Diemer und der Märchener-
zählerin Carmen Stumpf. Regelmäßig finden geführte Rundgänge 
statt, bei denen mit unterschiedlichen Schwerpunkten die Skulp-
turen bewandert werden. Die Rundgänge am 4. Juni und 16. Juli 
begleiten spannende Sagen vom Härtsfeld. Treffpunkt ist jeweils 
um 19 Uhr im Neresheimer Stadtgarten.

S AV E  T H E  D AT E :  S ta dtfest      2024 mit   

hist   o r is  c hem    Lage   r l eben     am   29.  & 

30.  J uni    2024 in   N e r esheim      .  W eite    r e 

I nf  o s  unte    r  www  . ne  r esheim      . d e.

14.  J u l i  2024 -  Ko n z e r t  in   d e r 

abteiki       r c he   ne  r esheim    
Zum Klosterkonzert am 14. Juli um 16 Uhr gastieren Christian 
Schmitt und Matthias Höfs mit „Festlicher Musik für Trompete und 
Orgel“. Christian Schmitt, einer der internationalen gefragtesten 
Konzertorganisten, hat mit dem Trompeter Matthias Höfs, der neben 
seiner ausgedehnten Konzerttätigkeit als Solist und Kammermusiker 
zahlreiche Solo-CDs produziert hat, ein Konzertprogramm für die 
Neresheimer Abteikirche erarbeitet. Tickets gibt’s auf Reservix.

Foto Märchenpfad: ©Stadt Neresheim

 

Traditionell feiert Lauchheim am 4. Juli 
den Stadtfeiertag auf dem Marktplatz 
in der historischen Innenstadt. Der Tag 
startet mit einem Festgottesdienst in 
der Stadtpfarrkirche und anschließen-
dem Totengedenken am Ehrenmal. Im 
Anschluss lässt es sich beim Frühschop-
pen und Mittagessen auf dem Marktplatz 
gut verweilen. Ab 13 Uhr ist für die Kinder 
beim Kinderfest einiges geboten (u.a. 
Spielstraße und Stadtlauf der Jugend). 
Abends wird der Festausklang musika-
lisch begleitet.

s TA DT F E I E R TAG 

l AU C H H E I M

Foto A
nna-M

aria Zim
m

erm
ann : ©

Step
han-Pick_Banner
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Auf   d e r  d euts    c hen    l imes    - st  r a S S e 

in   d en   s o mme   r  wan  d e r n

Deuts     c he   Limes     - st  r asse    S c hw ä bis   c h  G m ü n d

NÄHERE 

INFORMATIONEN:

www.limesstrasse.de

Text & Titelfoto: ©Verein Deutsche Limes-Straße

Wandertipp: Der Rundwanderweg am Limes in Schwäbisch Gmünd

Die Wandersaison ist im vollen Gang und auch am UNESCO-Welterbe 
Limes, dem größten Bodendenkmal Deutschlands, gibt es wieder viel 
zu entdecken. Als besondere Wanderroute im Ostalbkreis empfehlen 
wir den Rundwanderweg am Limes in Schwäbisch Gmünd, auf dem 
sich viel über die Geschichte der antiken Grenzanlage lernen lässt 
und man ganz nebenbei auch einen Einblick in die römische Ver-
gangenheit Schwäbisch Gmünds erhält. Dieser facettenreiche Weg 
führt über die Grenze zwischen den beiden römischen Provinzen 
Obergermanien und Raetien und bietet die Gelegenheit sowohl die 
raetische Mauer als auch die Palisade des obergermanischen Limes 
in Augenschein zu nehmen. Viel Wissenswertes über den Limes und 
die Römer erfahren Sie darüber hinaus mittels Informationstafeln, 
Landschaftsmodellen und Rekonstruktionen in etwa 3 Stunden 
auf dem 7,5 km langen Rundwanderweg. Nähere Informationen 

zu Start- und Endpunkt sowie die genaue Route der Wanderung 
und kostenfreies Infomaterial erwarten Sie auf der Homepage des 
Vereins Deutsche Limes-Straße www.limesstrasse.de. 

Einen genaueren Einblick in die Wanderangebote entlang des 
Limes im gesamten Ostalbkreis erhalten Sie darüber hinaus auch 
anlässlich des internationalen Museumstag am Pfingstsonntag, 19. 
Mai 2024, im Limesmuseum in Aalen. Neben der Gelegenheit die 
spannenden Exponate des Limesmuseums zu besichtigen, finden 
Sie dort darüber hinaus auch einen Stand mit allen Informationen 
zu Wanderrouten, besonderen Sehenswürdigkeiten am Limes, die 
auf Schusters Rappen erkundet werden können, und der Geschichte 
des Limes. Außerdem können Sie alle Produkte des Vereins Deutsche 
Limes-Straße rund um das Thema Wandern dort kostenfrei erhalten. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

V e r ansta    ltungstipps        

7. / 8. Juni: Stadtfest mit 40iger Fest
14.-23. Juni: Playa de Gamundia
Ab 28. Juni: Spielplatz auf dem oberen Markplatz
28.-30. Juni: Gmünder Schmucktage
13. Juli: Italienische Nacht auf dem Marktplatz

Weitere Informationen gibt es unter: 
www.schwaebisch-gmuend.de. 

B l ü hen   d e r 

S ta  d t r un  d gang    
 
Der am Bahnhof beginnende 
Rundgang führt über den Remspark 
entlang der idyllischen Grabenallee 
am Josefsbach hinauf zum herrlichen 
Zeiselberg mit traumhaftem Blick 
auf die Gmünder Innenstadt. Vorbei 
am mächtigen Königsturm und 
dem ehemaligen jüdischen Viertel 
trifft der Weg schließlich mitten ins 
Herz von Schwäbisch Gmünd. Die 
Gmünder Altstadt besticht durch 
ihre reiche Gold- und Silbertradition, 
zahlreiche Kirchen und Klöster, 
zauberhafte Gassen und Plätze mit 
schönen Restaurants und Cafés. 
Hier lohnt sich eine gemütliche 
Pause, bevor der rund 3,5 km lange 
Rundgang über das Heilig-Kreuz- 
Münster und die Bocksgasse zurück 
zum Ausgangspunkt führt. Auch für 
Familien mit Kindern ist diese Tour 
wie geschaffen. Zahlreiche Spiel- und 
Klettermöglichkeiten entlang der 
Grabenallee sowie die Riesenrutsche 
am Zeiselberg sorgen für strahlende 
Kinderaugen.
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F3 FAMILIEN- UND FREIZEITBAD FELLBACHPARK AM ALTEN BAHNDAMM BÖBINGEN

Homepage:
www.zwischenwaldundalb.de

Remstal Tourismus e. V.

Bahnhofstraße 21

71384 Weinstadt-Endersbach

Telefon: 07151/272020

info@remstal.de

www.remstal.de

E I N M A L  A B TAU C H E N  B I T T E !  B A D E S PA S S  I M  R E M S TA L
 
Inmitten der üppigen Weinberge und grünen Hügel des Remstals finden sich unterschiedlichste Mög-
lichkeiten das Element Wasser zu erleben. Das Angebot reicht von idyllischen Badestellen über kleine 
beheizte Becken mit Blick auf die idyllische Landschaft bis hin zu spannenden Wasserrutschen und 
Sprungtürmen – unter www.remstal.de/badespass ist sicherlich für jeden Geschmack etwas dabei!

Seebäder: Naturnah & erholsam
Für Naturliebhaber bietet sich z.B. der Waldhäuser See in Lorch an. Schwimmen ist zwar am südwestlichen 
Ende erlaubt, der Baggersee gehört jedoch an erster Stelle der Natur. Etwas weiter westlich liegt der Plüder-
häuser  See mit Badestelle. Er verfügt über eine gute Infrastruktur und ist auch mit dem ÖPNV gut zu erreichen. 

Wer See-Badespaß mit Freibadflair verbinden möchte, findet beides am Ziegeleisee in Schorndorf: gefühlt 
ein normales Freibad, aber durch naturtrübes Quellwasser gespeist - gewissermaßen ein Hybrid. Liegewiesen 
und ein Kinderbereich mit Sandstrand, ein Sprungfelsen mit Wasserfall, Rutschen sowie ein Kiosk gehören zur 
Ausstattung. Das dazugehörige Oskar Frech Erlebnisbad bietet weitere Vorzüge wie z.B. die  Gesundheitsoase.

Erlebnisbäder: Spannung & Entspannung
Vorreiter aller Spaß- und Erlebnisbäder im Großraum Stuttgart war 1991 das Wunnebad in Win-
nenden, welches nun nach umfangreicher Sanierung das Freibad wieder geöffnet hat (Innen-
bereich folgt!). Modern ist auch das F3 Wohlfühlbad in Fellbach als eine Kombination aus 
Hallen- und Freibad mit Sport- und Erlebnisbecken, einem Rutschenpark sowie einem großzü-
gigen Saunabereich. Das Bud Spencer Bad in Schwäbisch Gmünd hat ein großes 50m Schwim-
merbecken und eine hübsche Pool-Landschaft, die über mehrere Brücken verbunden ist.

Kommunale Freibäder: Klein, aber fein
Den Sommertag nach einer Wanderung im kühlen Nass ausklingen lassen – das kann man in den zahlreichen 
Freibädern, die in vielen Fällen durch Vereine im Ehrenamt betrieben werden. Hier sind z.B. das Waldstettener 
Freibad oder das kleine beschauliche Bürger Bädle in Winnenden-Bürg mit traumhaften Ausblicken genannt.

Titelfoto ©F.3 Familien- und Freizeitbad Fellbach, Foto Badesee Plüderhausen ©Martin 
Frischauf Unendlich-Erleben, Freibad Winterbach ©Gemeinde Winterbach, Wunnebach 
©Stadtwerke Winnenden GmbH

 

V e r ansta    ltungen       B öbingen     
Bis 4. September 2024
Regelmäßig in der geraden KW ab 14:00 Uhr Kaffee im 
Park am alten Bahndamm.

Bis 12. September 2024
Regelmäßig donnerstags ab 17:00 Uhr Vesper im Park am 
alten Bahndamm.

15. und 16. Juni 2024
Kunstmarkt im Park am alten Bahndamm

28. Juni 2024, 19:30 Uhr
„Vergebung macht frei“ - Vortrag von Michael Stahl, Park 
am alten Bahndamm

6. Juli 2024, 17:30 Uhr
„Jazz (Country) am Backhaus“ - Musik und Bewirtung 
am Backhaus, Dorfplatz. Es spielt die Gruppe „Cath´n 
Country“.

BADESEE PLÜDERHAUSEN

WUNNEBAD WINNENDEN

FREIBAD WINTERBACH

V e r ansta    ltungen       M U T L A N G E N

30. Mai - 2. Juni 2024
Musikverein Mutlangen Musiksause 100-jähriges Jubiläum
https://www.mv-mutlangen.de.

18. Juni 2024
Feierabendradtour im Zuge von STADTRADELN, nähere Informationen 
auf www.mutlangen.de. 

29. Juni -30. Juni 2024
Dorffest Mutlangen, nähere Informationen auf www.mutlangen.de. 

V e r ansta    ltung     B a r th  o lo m ä
9.6.2024
„Tag der offenen Gärten in Bartholomä“ unter dem Motto Garten, Kunst 
und Krempl. Private Gärten in der Gemeinde sind zur Besichtigung 
freigegeben und werden als als Ausstellungsfläche zur Verfügung 
gestellt. Hof-Flohmärkte finden hier und da statt. Alle Stationen wer-
den in einem Flyer als Rundtour angegeben. Nur bei gutem Wetter!
Informationen unter:  
https://www.bartholomae.de/2024/Gartenkunst.htm.

V e r ansta    ltung    

H E U B AC H
29. Juni 2024
Afrikafest auf dem Pausenhof des 
Rosenstein-Gymnasiums
www.heubach.de
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Fotos wenn nichts anderes angegeben: ©Tourismus Ostalb, Fotograf Christian Frumolt

E inma    l ige   r  Cha   r me   d e r  A l b S tä dte
Die Städte der Schwäbischen Alb sind umgeben von einmaliger Landschaft und geprägt von 
Kulturreichtum, Lebendigkeit und verwinkelten Fachwerkgassen. Hier kommen Albtraufpanorama 
und Altstadtflair, 40.000 Jahre alte Eiszeitkunst und modernste Architektur, historische 
Schwergewichte und innovative Zukunftsideen zusammen. 

Im neuen „Städtemagazin“ des Schwäbische Alb Tourismus (SAT) finden sich zahlreiche Ideen 
und Tipps für den nächsten AlbStädtetrip, den man mit etwas Glück sogar gewinnen kann. Unter 
www.schwaebischealb.de/prospekte kann ab sofort das neue Städtemagazin Schwäbische Alb 
2024 kostenlos bestellt und heruntergeladen werden.

Homepage:
www.albstaedte.de

www.albcard.de


